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Please read the dialogue and define the cultural aspects shown there: 

 

Alex: "Mrs. Schubert, how nice to see you." 

Ms. Schubert: "How are you, Alex?" 

Alex: "Well, well, what can I do for you?" 

Ms. Schubert: "Well, first of all, I need ten eggs." 

Alex: "Okay." 

Ms. Schubert: "And then I would like butter." 

Alex: "Okay. Oh hello Dimitri! Nice to see you, how are you?” 

Dimitri: "Good, thanks and you?" 

Alex: "Well, how can I help you?" 

Dimitri: "I need bananas." 

Alex: "Of course. Cassandra! How are you? I haven't seen you for a long time. 

                    How is your son? 

Kassandra: "Oh, he's very well." 

Alex: "What can I do for you?" 

Ms. Schubert: “Alex! I thought you'd help me." 

Alex: "But I do, Ms. Schubert." 

 

Bitte lesen Sie den Dialog und definieren Sie die dort gezeigten 

Kulturmerkmale: 

Alex: „Frau Schubert, wie schön Sie zu sehen.“ 

Frau Schubert: „Wie geht es Ihnen, Alex?“ 

Alex: „Gut, gut, was kann ich für Sie tun?“ 

Frau Schubert: „Nun, als Erstes bräuchte ich zehn Eier.“ 

Alex: „Okay.“ 

Frau Schubert: „Und dann hätte ich gerne Butter.“ 

Alex: „Okay. Oh, hallo Dimitri! Schön dich zu sehen, wie geht es Dir?“ 

Dimitri: „Gut, danke und Dir?“ 

Alex: „Gut, wie kann ich Dir helfen?“ 

Dimitri: „Ich brauche Bananen.“ 

Alex: „Natürlich. Kassandra! Wie geht es dir? Ich habe dich ja lange nicht mehr 

gesehen. 
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                    Wie geht es deinem Sohn?  

Kassandra: „Oh, ihm geht es sehr gut.“ 

Alex: „Was kann ich für dich tun?“ 

Frau Schubert: „Alex! Ich dachte, Sie helfen mir.“ 

Alex: „Aber das tue ich doch, Frau Schubert.“ 
 


